
Musikverein hat einen
neuen Präsidenten
Kürzlich fand im Restaurant «Speer» in Kaltbrunn die 147. Haupt-
versammlung des Musikvereins Eintracht Kaltbrunn statt.
Präsidentin Marianne Zahner liess im Rückblick das Vereinsjahr 2023
Revue passieren. Der Musikverein kam im vergangenen Jahr rund
65 Mal für Proben sowie Auftritte zusammen.

Nach stolzen elf Jahren übergab Mari-
anne Zahner an der Hauptversammlung
das «Vereinsfähnli» an den neu gewähl-
ten Präsidenten Andreas Rüegg. Mari-
anne Zahner wurde für ihren unermüd-
lichen Einsatz herzlich verdankt und zur
Ehrenpräsidentin des Musikvereins Ein-
tracht Kaltbrunn ernannt.
Mit Melanie Artho konnte man die

Lücke, welche durch die Demission von
Kurt Brunner als Kassier entstanden ist,
schliessen. Der Vorstand setzt sich nun
wie folgt zusammen: Präsident Andreas
Rüegg, Kassierin Melanie Artho, Mate-
rialverwalter Roberto Duft, Mitglieder-
verwalterin Stefanie Lienhard und Ak-
tuarin Gabriela Zahner. Die Musikkom-
mission unter der bewährten Leitung
von Ramona Zahner wird durch Hendrik
Roos als zusätzliches Kommissionsmit-
glied ergänzt.
Die Eintracht durfte erfreulicher-

weise zwei Musikanten, Gian-Luca Fäh,
Trompete, und Hendrik Roos, Perkus-
sion, in ihre Reihen aufnehmen. Lorena
Raimann, Klarinette, musiziert als Kan-
didatin im kommenden Jahr mit. Lei-
der mussten wir auch vier Austritte zur
Kenntnis nehmen.

Für 10Jahre Vereinstreue wurden Mi-
riam Jud, Stefanie Lienhard, Yves Bösch
und für 20Jahre Marcel Roos geehrt. Für
25 Jahre Vereinstreue wurde Franziska
Rüegg zum Ehrenmitglied ernannt. Seit
40Jahrenmusizieren Rolf Gmür und Kurt
Brunner in der Eintracht Kaltbrunn.

Frühjahrskonzert im März
Im Jahresprogramm 2024 finden sich ei-
nige Höhepunkte. Allen voran das Früh-
jahrskonzert, welches am Wochenen-
de vom 16. und 17. März im Kupfentreff
stattfinden wird. Unter dem Motto «Rei-
se durch die Zeit» können die Zuhörerin-
nen und Zuhörer in den guten alten Zei-
ten schwelgen, sich in die Zukunft träu-
men oder im Kupfentreff mit uns Ein-
trächtlern die Gegenwart geniessen. Zu
gemütlichen musikalischen Sommer-
abenden lädt der Musikverein Kaltbrunn
an den Quartierständchen im Juni und
August ein.

_Musikverein Eintracht Kaltbrunn

Weitere Infos zu unserem Verein oder
zu unseren Veranstaltungen finden Sie
unter www.musik-kaltbrunn.ch

Die bisherige Präsidentin Marianne Zahner übergibt das «Vereinsfähnli»
an den neuen Präsidenten Andreas Rüegg.

Co-Präsidium für
Sportclub Diemberg
Präsident Gabriel Morger konnte im Restaurant «Chrüz» in Eschenbach 48 Mitgliedern zur
Hauptversammlung 2024 des Sportclubs Diemberg begrüssen. Neu und erstmals wird
der Verein nun im Co-Präsidium geführt – vom Geschwisterpaar Nino und Selina Resegatti.

Nach dem wie üblich sehr feinen
Nachtessen im Sternerestaurant
«Chrüz» in Eschenbach konnte

Präsident Gabriel Morger zum offiziel-
len Teil seiner insgesamt 10. Hauptver-
sammlung des SC Diemberg 48 Mitglie-
der begrüssen. Darunter auch neun Eh-
renmitglieder und einen von zwei Kandi-
daten, die sich neu in den SC Diemberg
aufnehmen lassen wollten.
Zwar ging die Mitgliederzahl um eine

Person zurück, weil den zwei Neueintrit-
ten drei Austritte gegenüberstanden. Mit
über 90, genau gesagt 93 Mitgliedern ist
der Verein aber immer noch sehr gross.
Im Rahmen des Laufträffs sind auch
Nicht-Mitglieder jeweils amMontag oder
Donnerstag herzlich willkommen.
Auch finanziell steht der SC Diem-

berg sehr solide da. So konnte Noch-
Kassier Nino Resegatti trotz budgetier-
tem Verlust einen kleinen Gewinn ver-
melden. Vor allem dank dem Gewinn
vom Running-Day kann der Verein finan-
ziell weiterhin getrost in die Zukunft bli-
cken.

Premiere in mehrfacher Hinsicht
Interessant wurde das TraktandumWah-
len. Schon an der HV 2023 hatte Präsi-
dent Gabriel Morger angekündigt, dass
nach zehn Jahren Präsident Schluss sei
und er liess sich nur noch für ein Jahr
wählen. Diese Versammlung war so-
mit seine letzte als Präsident des Sport-
clubs Diemberg. Morger schlug der Ver-
sammlung vor, an seiner Stelle das Ge-
schwisterpaar Selina und Nino Resegat-
ti als Co-Präsidium zu wählen. Dies tat
die Versammlung auch und somit wird
der Verein erstmals im Co-Präsidium ge-
führt, erstmals von einem Geschwister-
paar und erstmals ist eine Frau an die
Spitze des SC Diemberg vertreten.
Die Wahl dieses Duos löste ein

paar Rochaden aus. Sandro Ricklin

übernimmt vom neuen Co-Präsidenten
Nino Resegatti dessen Posten als Kas-
sier. Als Revisor übernimmt Stephan
Koller den Job, den bis anhin Selina
Resegatti innehatte. Für die restlichen
Aufgaben wird sich der Vorstand selber
konstituieren.
Im schönsten Traktandum des

Abends wurde der abtretende Präsident
Gabriel Morger für seine grosse Arbeit
und Verdienste um den SC Diemberg ge-
ehrt. Mit einer launischen, manchmal
mehr, manchmal weniger gereimten Re-
de hielt der neue Co-Präsident und Alt-
Kassier Nino Resegatti Rückblick über

die zehnjährige Präsidentschaft von Ga-
briel Morger.

Vereinsprogramm 2024
Das Vereinsjahr 2024 wird wieder durch
die zwei bekannten Anlässe geprägt
sein. Der Running-Day Eschenbach wird
am Samstag, 13. April, bereits zum 54.
Mal ausgetragen. Der beliebte Event «der
schnellste Eschenbacher» darf natürlich
auch nicht fehlen und findet dieses Jahr
am Samstag, 31. August, statt. Dazu kom-
men die Vereinsmeisterschaft, der Diem-
berg-Cup sowie diverse gesellschaftliche
Anlässe. _Josef Güntensperger

Stehen neu an der Spitze des SC Diemberg: Selina Resegatti und ihr Bruder Nino. Bild zVg

Pontoniere trafen sich zur HV
Die 108. Hauptversammlung der Pontoniere Schmerikon wurde auch diesmal traditionell durch die Mitglieder mit dem «Seebuebelied» eröffnet.

Ein wichtiger Bestandteil der Haupt-
versammlung, die stets am dritten
Samstag im Januar im Vereinslokal

bei der Grynau stattfindet, ist jeweils die
Ehrung für langjährige Mitglieder, wel-
che dem Verein über Jahrzehnte treu
geblieben sind. Clemens Müller sen.
und Hans Wohlgensinger wurden beide
für ihre beeindruckende 50-jährige Mit-
gliedschaft bei den Pontonieren Schme-
rikon geehrt. Eine besondere Ehrung
wurde Jakob Krauer zuteil, der stolze 70
Jahre dem Schmerkner Traditionsverein
angehört. Mit grossem Applaus wurden
die Jubilare durch die anwesenden Mit-
glieder geehrt und verdankt.

Teilnahme am «Hafefäscht»
Die Hauptversammlung bot jedoch nicht
nur Raum für Ehrungen, sondern auch
für lebhafte Diskussionen. Die zahlreich

erschienenen Mitglieder brachten ver-
schiedene Themen zur Sprache, die den
Verein betreffen und es wurden wichtige
Entscheidungen getroffen, um die Zu-
kunft der Pontoniere Schmerikon zu ge-
stalten. Dabei wurde unter anderem die
Teilnahme des Vereins am «Hafefäscht»
in Schmerikon beschlossen. Die Ponto-
niere werden an dem erstmalig stattfin-
denden Anlass im Seedorf, welcher En-
de August veranstaltet wird, mit einem
überraschenden Konzept teilnehmen.

Neuer Jungpontonierleiter
Stefan Fritsch legte aus beruflichen
Gründen nach sieben Jahren als Jung-
pontonierleiter sein Amt im Vorstand
nieder. Überdies amtete er auch fünf
Jahre als Pressechef. Dieser Einsatz
wurde herzlich verdankt. Daniel Koller
wurde durch die Hauptversammlung als

neuer Jungpontonierleiter gewählt. Er
gehört bereits dem OK für das 42. Eid-
genössische Pontonierwettfahren 2025
in Schmerikon als Bauchef an.
Neu in den Verein konnten David Hu-

ber und Raphael Wespe aufgenommen
werden. Sie erhielten die Vereinsstatu-
ten sowie die Vereinschronik überreicht.
Ihren Austritt bekannt gegeben haben
Lili Wespe sowie Alois Inauen.

Fischessen ein Erfolg
Alle zwei Jahre organisieren die Pon-
toniere Schmerikon das traditionelle
Fischessen bei der Grynau. Auch letztes
Jahr war es wieder soweit und es ström-
ten viele Besucher ins Vereinslokal. Die
köstlichen Felchenfilets im Bierteig ka-
men gut an und somit resultierte ein er-
freuliches Endergebnis.

_Bruno Kuster
Die Pontoniere Schmerikon haben ihre 108. Hauptversammlung abgehalten – traditionell im
Vereinslokal bei der Grynau. Bilder zVg
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